
Imtsbllllt M AmbllcherIeitnnlz.
«». 4 I . Dinstag den JH. Februar »85».

Z. Ml. . ( l ) Nr. 28N4.!
K o n k u r s V e r l a u a t b a r n u s t .

Zur Bcschung einer provisorischen Aktuars,
stelle beim Vezirksamte Pola, odcr eventuell
bei cinem'andcren Bezirköamtc, mit dem Gehalte
von Vierhundert zwanzig Gulden (420 si.) ö. W.
wird der Konkurs bis 5. März ««'»9 eröffnet.

Die Blwerbcr um diesen Dlenstposten haben
ihre an die k. k. Landes-Kommission für die
Personal-Angelegenheiten der gemischten Be-
zirksämter in T'iest gerichteten Gesuche binnen
obige,' Frist im Wege ihrer vorgesetzten Be-
hörden, und insofcrne sie anderen Kronlandcrn
angehören, durch die betreffende Landc6stel!e bei
der k. k. Kreisbehörde in Mittcrburg einzubrin-
gen, und hicbei mit Rücksicht auf den H. l3
der allerhöchsten Bestimmungen über die Ein-
richtung und Amtswirksamkeit der Bezirksämter
vom «4, Dezember ltt5<t, dann auf die HK.
12 und l3 der Amtsinstruktion für die Be<
zirksa'mter vom l7 . März »«55, GeburtSort
und Geburtsland, Alter, Religion, Stand (ob
ledig, verehelicht oder Witwer/nebst der Anzahl
der Kinder), Studien und sonstige Befähigung,
Sprachkenntnisse, bisherige Dienstleistung und
sonstige aUfäNige Verdienste durch glaubwürdige
Dokumente nachzuweisen m,d anzugeben, ob und
in welchem Grade sie mit den Angestellten der
Bezirksämter des Küstenlandes verwandt oder
verschwägert sind.

Von der k k. Landes-Kommission für die
Personal-Angelegenheiten der gemischten
Bezirksämter.

Trieft am 8. ̂ Februar »859.

E d i k t .
Von dem k. k. Landesgerichte ,n Laibach

wird hiemit bekannt gemacht, daß über Ausuchcn
deü Konkursmassa - Verwalters und des Gläu-
biger-Ausschusses in die öffentliche Fcilbietung
der Eduard Engler'schen Konkursmassa-Aktiv-
forderungen, im Betrage von 84NU si. 48 kr.
EM. oder «"20 fi »4 kr öst. W., gewilliget
und die Tagfahrt hiezu auf den 2 l . März l. I .
um U» Ul)r Vormittags vor diesem Gerlchte
mit dem Bemeikcn angeordnet woldcn sei, daß
hiebei dicse Aktivforderungen, deren Verzeichniß
bei dem Konkursmassa-Verwalter Herrn Anton
Samassa oder in hiesiger Registratur eingesehen
werden kann, um jeden Andvt gegen gleich bare
Bi 'Mjunq l)'lntanglgeben werden.

Laibach am l5. Februar Î 5>9.

Z"33U. (2) Nr. 8«9.

<3 d i k t
Das k. k. Landesgericht Laibach gibt mit

Bezug auf dab Edikt'rom 9 Oktober v. I . ,
Z. 5>^N7,, bekannt, daß über Ansuchen des
Erckutwnsführerö die auf den 2 l . l. M . an-
geordnete dritte Feilbietungstagsatzmig bezüglich

K " ' 5 gehörigen HauseS
s^I.^ ^ ^ ' ^ ^ Pttors - Vorstadt
Wnmt An - und Zugehör auf den 2. Mai l I
Vormittags übertragen würd..

^ b a c h am^l!,. Februar ,859.
^ ^ . ^ r . l«j54.

^ . . E d i s s.
tannl : Blzntsaml Gur lwd ftid! ^emit be>

v e l w i ? w e ^ A ^ ^ ' - Member l857 Ann. Ossier.
m n t . .s t ^ ^ ^ ' ' " " H'"terlassunq eines Testa-
d, ' t ' ?. c^. D ' ' " " " Gcnch'c der Aufenthalt
vtS ,e>t 30. Jahren ve.schl'Us.ien Michael Ostier,
wc chcr sich als Knabe vom Hanse entfernt halte,
lmdl^intt lst, so wird dcrss/be aufgefordert, sich
o'N"tn emem Jahre, d, i, diS 4. Jänner ,860. bei
vlc,rm Verichle zu melden, und die Erböettlärmig
a^l^'r ingsil . w i d e n s die Vsrl<,sscnscha,t mit den
Uch !n.lDt„d<n Erben u»d dem tül ihn aufgestclllcn
«Nurator Ioh.,im Votapmz abgshandell werden wird.

K. k. Bezirksamt Gurkfeld, alö Oericht, am 30.
Dezember l858.

Z. 3 l9 . ( l ) N l . !58.
E d i l l.

Von dem k. k. Bezirksamt« Naffenfuß, als
Gericht, wild hikmit berannl gemacht:

Es fei übel Ansuchen dlt Ejrdlü'der Slranezti
durch Herrn Dr. .'ttack von Laibach, gegen MalhiaS
Golzbtl von Hasstiifuß, wegen aus dem Unheil
vom »'!. September l855, Z. 2283, schuldigen
<i4« st. 45 kr. CM. c. ». <-,.> in dle exetulivr
öfflniliche Vllstcigerung der, dem liehtel» gehörten,
im Grunddllcke der Hellschlist Nuss^n»uß »„l, Urb.
N l . 548 voltommende», gerichllüb elhobnien Wellhe
vl)N »03l fi. 40 kl. (äM.; des im tiälNliHen Grund,
buche «ul) Urd. Nr. »089 vnzcichlielcn, auj ,2« fi.
40 kr, l ^ M , ; detz ebendoll »nl) Urb. Nr. l>04 vor.
kommenden, auf lbv ft, i^M. dewerlhelenWeingartens
in iüresowltz, u»d des im Vrundl'uche der Pfarrgüll
Untttm,ss.ii,ub »ul) Url) Nr. 2 V, u"d 43 verzeichneten
auf 240 si. CM. kewetthelen Ackers in Sttingrab;
ferner der auf 240 fl 55 kr. C M . geschätzten Fahimsse.
als: zweier Pit tde, einel Kuh. einer Kalbltzin,
zweier Schweine eineS Dlichselwagens, eines Steuer»
wa^cntz und einiger Kiämerwacen, im gerichtlich
erl^venen Schatzungswerlhe von l?99 fi. !5 kr.
C M . . gewilligt! und z»l Vornahme derselben die
trekutlve Feill'!llu»gölc,gs^tzung au> den 16. März,
au» dtn l<i. Aplll und auf den l7. Mal d. I ,
jedesmal illoimlltclgs 9 Uhr in dieser Amtska>izl<i
mil dlm ?n,ha«,ge bestimmt werden, daß die feil-
zubietende Realität nur bei der letzten Feilbielulig
auch unter dem Scha'tzunqswerlhe an den Meist
dielenden hintangegeden lvcrde.

Das Schatzungsprotokoll, die Grundbuchserllalle
und die lüzilaliontzbedingnisst können dei ciesemGe.
lichte in den gewöhnllchtt, Amtsstunden eingesehen
werden.

K. l. Bezirksamt Nasslnflch, als Gericht, am
l5. Jänner «859.

H. 32 l . ( l ) Nr. 57.
E d i l t.

Von dem k. k. Bezirksamt« Klaindurg, als
Gerickl, wird den unbelannt wo befindlichen Mina,
Malhiaö u>ld Georg Kral und dessen aUfä'lligen
Oll,'»« hiermit clMliert:

Es hal>e Andreas Scdeber von Klanz, wider
dieselben die Klage ans Verjährt ^ und Erloschenes,
klärung des aus seiner zu Hu^e H>,us Z. l l) ge/e^enen,
im (Arundauche der Herrschaft <ögg oo Hsainbusj,
»,il> Reltf. ^lir, 289 /̂  vorkommenden O^tizhude, zn
Äunsten der Mina Hral vb iylts 6tb?n^ui>ltlhalles
und der Zudesserlmg, dann für Mathias Kral ob
seiner Entiertigung pr l00 fl. L. W.. oder tursmäßi^
reduzirt in CM, 63 fi. 2 i>^, tr. oder 66 ft. 6 5 ^ kr.
ö. W, , ferner <ür Georg Kral ob der lHiUilriignng
pr. 2U fi. i i. W , lursmaßig l2 ft. 4>"/, t l . CM.
over l3 si. 3l kr. ö. W . , serner tüc bnoe ob der
Nüturalien. im W>rlhe oon 4 fl. ö. W. seit 27.
IaMis,- </»06 /n/^bu//s/f/' Usbs^.ilisv^l/ages ddo.
27. Jänner 1505, «»li pl'il«» 9. Jänner 185k,
H. b?, httranUb llngevrachi, rooiüdcr zui mündUcheu
Verhandlung die Tagsatzung ausden <«. M.,i l. I .
Näh i» Ut)l mit drm Anhangt des K, 29 a. G,
O. angeordnel, und den Gltlagten wegen ihreS un
t)ef.n,ltten Huflstt/)a/lss Herr Hr. Josef Burger von
Krainbur^ als <'u52lor ull »«lnm auf lhre Oe,ahr
und Kost.n bestrUl wu,de.

Dlsscn werden dlesciben zu dem Ende velstandiaet,
lbah sie c>U<njaUS zu r<chl.c Heu üldst zl^lschlincn,
I l>oll sich einen ander,»' Sl,chwa/,es zu destette« und
cmher namhaft zn machen huben, wiorigens diese
Nechlssache mit dun ausgestellten Kurator verhandelt
werben wild.

K. k. Gezirk^mt^li'l'nburg, als Gericht, am 12
Jänner i858. ^ ^ „

E d i t : .

Von dem k. k. stadt. deleg. Oezirisgelichl, zu
Neustadtl wird kiemii tund gemacht:

Es sei in die ,r,tlit,ve Feil^ietuna der, dem
Mathias Krische von A'chelliz qehöliljen, im Grund,
duche del Herrschaft Nupertshot «ul> Uld. 9lr. 2
portl'mn,end,n, gerichllick auf 1490 ft. ö. W. be-
wlllhrten Hubrealisäl, wegen dem Andreas T iz ian von
Allsag aus crm qerichl'.icbcn ^crgllicve v. ?. N,vlMdtr
/857, Z 7660, cr'fulive inlabiilirt 26. Juni
l858. ,chuldigen »36 fi. 40 tr. C M . , der hievon
rückständigen und anerlaulenen OretutionStosten,
gewilligt! und zu deren Vornahme die Tagsatzungen
auf den 2 l . März, dcn l S. April und den »6. Mai

»859, jedesmal Vormittags 9 Uhl hieramlS mit
dem Anhangt anberaumt worden, baß diese Realität
bei der dmlen FeiloittunySlagsahuüg auch unter dem
Scbätzungswerthr werde hinlangegeben werden.

DaS Schä'lzu"gsprotololl, der Grundbuchsertrakt
und die Lizilalionsvedingnisse tonnen täglich wahrend
den Amlsstunden hiergelichls eingesehel» werden.

K. t. ftadl. beleg, Bezirksgericht Neustadt! am
l3. Iänntr !859.

ẑ. N27. ( l ) Nr. 354l.
E d i k t .

Vom r. l . NlzilkSamte Egg, .1IS Gericht, wird
hilmit bekannt gemacht:

Es sei üb<r ilnsuchen der Malia Schmee, durch
Herri, Dr. iliudol! von liaivack, gegen < ,̂oig Scbimenz
oon Dousto, wegen aus d,m Verglliche vom !7.
September l85? !chllldig»r 800 ft. CM. , oder 840 fi.
ö, W. c. «. e., die er<lu«ive öffrnlliä t V/rstetgerung
der, dem Leylern gehörigen, im Gruntvuche der
Deutsch. Hitler Ordens. Kommens llaibach «uli Utb.
Nr. 36! vorkl'mmendln Hubrealiläl zu Douskv, im
^tlichtlich erhobenen Scl'a'tzungswerlhe von 4208 fl.
CM. bewilliget, und es s,i,n zur Vornahme dersilden
drei Ftiloielungstagsatzungen, und zwar auf den
23. März, auf dcn 26. April und auf den 26, Mai
1^59, icbesmal Vormittags um 9 Uhr. und zwar
die erste und zweite Feilbielung i» der ticßämllichen
Gllichtstanzlei und die dritte >m Orte der Realität
mit dcm ?lnhanqe bestimmt woiden, duß die feil,
zubietende Realität nur bei der letzten Feilbillung
uuch unter dem EchatzungSwerthe an den Meist»
billenden hintangegeben werden würde.

Das SchatzungspioiotoU, del Grunr bulbsertratt
unddie^izitalioosoedinznissetönntn bei diesem^Vericht
in den gewöhnlichen Amtsstlinden einglsfhen werden.

H. l. iÜezirkSamt Egg, alS Gericht, am l0.
Novemblt »858.

Z. 328. ( l ) N l . 2844.
E d i k t .

Vom e. k. lüeziltsamte Egg, als Gericht, wild
hiemit bekannt gemacht:

Es sei u'vcr Ansuchen des Herrn Emelich
Schreiber zu Laibach, die Neassumirung der mit
dem Edikte vom 27, Juni 1857 kund gemachten,
auf den 28. Otlober i857 angeordnet gewejenen,
sohin aber sistirlcn 3. exekutiven geilbielung der,
o«m Mait in Gostizh von Vir gehösigen, im Grund,
bl,cl,e d,S Gutes Roihenbüchel u„ t , l Urb. Nr. «3,
und Rlt l f . i)ir. 5 vorkommenden, gerichliich auf
7 l l fl l0 kr. geschätzten Re^I i läl , und der auf
I , ft. l0 kr. bewerthlten FahtN'ffe gewilligt, und
zur Vornahme derselben die Tagsatzuüg auf den
22. März l859 Vormittag um 9 Uhr >rn Orte der
Rcal'lät und der Fährnisse zu V i r , mit dem An.
hange angeordnet wvldtN, daß die Psandrealiläl,
so wie die Piandstücke nölhlgcnialls auch unter
dem Schalzungßwerlde hinlangcgeben werden würoen.

Das Schiitzu/'Ms05l)loU, d/'s O^noou^s / ^a / /
und die öizilalionsbcdlngnisse können bei dits,m Ot '
richlt linglUdm weidln.

K. k. iüezirfsaml Egg, als Gericht, am l7.
Slpt tMbt l »858.

Z. 329. (!) 9l l . »996.
E d i k t .

Von dem k. t. ivezntöamle Nassensuß, alb Ge.
uclil, wird dem unbefannl wo bssllib/itben Aoom
^w l l , und stinln tdensaUö unbetnnnl wo befincllchen
Kechlsnachiolgern i)ie<»it ennnei-l.-

ES riabe Johann Muchar von Iellendul Haus.
Nr 3, wider dieselben di, Klage auf Ersihung . und
Umsch'til'ung der im Grundduche des (.̂ uteb Oner,
ladelstli», sub U'b.')ir. «04 und 10), und im Grund,
duche d»f H.rlschaft Klingenjtls »ur, Berg. N l . 7
vl'ssomnttnoen Realitäten, «ud pi-»«», ^. Ju l i
»858, Z. l996, hieramtS einglbraclt. worüdtl zur
summanjchln Verhandlung die Hligs^tzung aus den
iß. Mai i8ö» früh 9 Uhr mtt dem Anhange deS
§. 2« a, G. O. hlergerichlö ansteordnet und den
Hctlagtm wegen ihres unbekannten Au?tNtd..ltes
V " l Iosrf Pechani von Nassenfuß als l>u/-»ll)l- »6
»cl,l l i l , auf ihre Gefahr und Kosten bestell! wurde.

Dessen werden dieselben zu dem E"de verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeil selbst zu erschein,»»,
oder sich einen andern Sachwalter zu veltcUen und
anber namhaft zu machen haben, 'vidrigens diese
Nechtssacde mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K.k. Bezirksamt Nassenfuß, als Gericht, am lt>.
Dezember 1858.
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Z. 244. (3 ) N l 3 )72 .
E d i k t ,

Von dem k f. BezirkSamte N^mannSdorf , als
Gei iä t . wird l)icm>t bekannt ge<nackt:

(.̂ 5 sei über das Ansuchen dts t. k. Steueram
i ts Nadmannsdocs, gegr» Fl>'nz Starre von saufen,
we^cn an rückstandigen G>ulidenllc»stun^sgtl'ührcn pr,
126 fl. 2 ' ^ kr 6 . M . <!. «. <̂ . . in die er.tuiivc
öffentliche Versteigirong der, dem iletzlern gehörigen,
im Grundl'uchc del vormalicien Hertschxfl N^omanns
do>f »»!» Rrr t ^)lr 27> vorkonnnenden sleali lat, iil>
gerichtlich erhobenen Schatzungt'werthe vc»n l 5 3 l s>,
2 l tr. C M , qcwill iget, und zur Voroahmc derselben
die Feilbielun^Slaqsatzungen auf dei, l 2 . M ä r z , aul
de» »2. Apri l und aufden l2 . M a i 1859. j.'desmal
Vormit tags um 9 Uhr hicranits mit dem Anhanqe
bestimmt wordcn, daß die feilzubietende Realität nur
l-ei dcr letzten Fsildietung auch untei dlm Schatzungs
werlhe an dtn Meistbietenden hintange^eben weide.

Das Schätzungspiolokoll, der Olundbuchscxtrcttl
n»d die oizilationsbedinqnifst können dei diesem Ge
lichte in dcn gewöhnlichen Amlsstunden eingeseheo
WttdlN.

K. k. Bezirksamt Na lminnsdor f , als Geri.l t,
am »5, November »858.

Z. 245. (3) Nr. 5722.
E d i k t .

Von dem k, t. Bezirksamte RadmannSdorf.
alb Gericht, wild hiemi: bekannt gemacht:

ES sei über das Ansuchen des Johann Kneß
von Podgora, durch Herrn Dr . Suppanzhizd von
Laibach, geyen Mathias Walloch vo» Blesniz, wegen
aus dem ^erichtl. Vergleiche ddo. >9 November « 856,
Z. «849. schuldigen 3 l 0 f l . l« ts. E M . <-. «, «.,
il> die exekutive öffenlliche Versteigerung der, dem
Letztern gedöri^en, im Grundbuche der vormaligen
Herlschaf't Stein «„!> Urb. «6 , R l l t . Nr. «0 vor
kommend?" Ganzhube und der ftepiäüdelen Fahrinffr.
im gerichtlich erhobenen Schatzunqswclthe von 988 fl
45 kr, E M . g<wi!liget lind zur Voinahnie delfelbe,'
die FeilbietlinqS'Hagsatzun^en auf den 2 i , Mä lz , auf
den 21 . Api i l und den 2». Ma i »859, jedesmal Vor»
milt.'gs um 9 Uhr hieramts mit dem Anhange be
stimmt woroen. daß r i , feilzubietende Realität nul
bei der letzten Feildietung auch unter dem Scdät
zungswerlhe an den Meistbietenden hinlangegebe»
werde.

Das Schähungsprotosoll, der Grundbuchs,r
t^att und die LizitalionSb/dingniffe können bei diesem
Genchte in den gewöhnlichen Amtgstunden einge
sehen werten.

K. t. Bezirksamt Nadminnsdorf, a!5 Gericht,
am 27. Novemdcr 1858.

Z. 25» l,3) N l . 4 5 l .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt, Oottschee, als
Gericht, wi ld hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Georg Kump von
Katzendorf, ge^en MalhiaS Nabu!e von Unttideut
sN'au, wegen aus dem vergleiche vom 8. .^arz «855,
Z. l l l 4 , schuldige» 2 l l f l. 50 kr. öst. W. «. «. l : ,
in die crekutioe öffentliche Versteigerung dcr, dem
it'tztern gehörigen, im Grundbuche d<-r Herrschaft
Goltschee Tom. l l , Kol. !782 vorkommenden Hub
real i lä l . im gerichtlich erhobenen Echatzungswerthe
von «27 f l . 75 tr. österr. Wählung gewi l l i g t , unl
zur Vulnahnie derselben die FeildlelungKlagsatzungeü
auf de„ 8 Mä -z , auf den 9. April und auf den
l 7 . M a i »859. jedesmal Vormittags um 9 Utn
in Amtssitze mit dem Anhanqe bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feildiltung auch unter dem Schätzungswerthe an
den Meistbietenden hintana/geden werde.

Das LchätzungsprolokoU, der Grundbuchsex,
tral t ui'd die ilizitalionsbedlngnissc tö»nen bei die
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlestunden ein»
gesehen werden

K. k. Bezirksamt Goltfchee, a!S Gericht, am
22. Jänner !859.

Ü. 2 56. (3) Nr. 4 l 7
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksamte Gottschee, als
Gericht, wi ld hiemit bekannt gemacht-.

Es sri über das Ansuchen des Mathias Klaritsch
von Flischkavadraga, gegen Mathias Biischki von
Aibel Nr. , 4 , we^en aus dem ^erglnche vom l4
Jun i , « 5 2 , Z go^z ^ schuldigen ,05 fi, ö. W
c. ». Q., in die erckutive öffentliche Verst.'igerung
der, dem Lltzte»« gehörigen, im Grunvduche del
Herrschaft Hostel Tom. l l l , . Fol 3 l 9 vorkommende!,
Hubreal i lät , im gerichtlich erhobenen Schwungs,
werthe von 430 fl öst. l^ähr, gewill igel, und zur
Vornahme der,elben die Termnie zur exekutiven F^il-
dietungstagsatzling aus den 2. Ma^z , auf dei, 2.
Apri l >md auf den 3. M a i ,859 Vormittags um
9 Uhr im Amtssitze mll dem A,il).nia,e bestimmt
worden, daŝ  d>c fcilzuvietliide Ne,'l,lal nur bei diese»
letzten Feilbielung auck unter dem Schätzungswerlhe
an den M^stdi.tendei, hmtangegebtn werde.

D>i3 Schätzungsprotosoll, der GrundbuchSer
r.ikt und die t!lz!t..lion?dedln^!isse tömien bei die^
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlbstunden ein-,
gesehen werden.

K. t. Bezirk5aml Goltscht,, alö Gericht, am
20. Jänner l859.

^ . '302^ ^ » ^ " N r . 3 8 5 5 "
E d i t t.

Von dem k, k. Bezirksamte Obcrlaidach, als
Gelicht, wird hicmit bekannt gexiachl:

<H5 sei über das Ansuchen des Matthäus Skerl
von Eaoozheu, a!S Zcssiooac der Ä^ir ia Tuischltz
von Blksouza, gegcn Josef Turschi^ von Brcsmizx.
wegen aus dem Urtheil, vom ^4 Dezember l8.'»7,
Z. 5 0 ^ 9 , schuldigen l80 fl. und 5 f l . 38 l-r. (5M.
Kosten < : . « « , in die exekutive öffentliche Versteigeru««.
der, dem lletztern gehöiigcn, im Glundbuche dec
Herrschall Freudenthal 8>,l» Relts. Vir. »98 vorkom-
menden , zu Blssouza gelegenen Nealiiät sammt An-
und Zugehör, ia, gelichllicy erhobenen Schatzungs-
werthe von 3497 fi. 20 tr. (Z. M . , ge williget und
zur VolNal)me derselben die cretutiven ^olblelungs
tagsatzungen auf den 26 M ^ z , aul den 26. April
u»o «us den 26. M a i l 8 5 9 , jede^mal Vormittags
um 9 l.U?l in loco dcr Realität mit dcm Anhaogc
btltiinnu worden, daß die »eilzudieiendc Rcali lai
»llr bei d«r Ictzlcn Fe>ldielu»g auch unter drm
Schatzungswerthe an den Meistbietenden hintangegc-
b<n werde.

Das SchähungsprotoluU, dcr GrundbuchScr
lrakt und die Üizüallonsdedingüisie können bei die-
>cm Gerichte in den gewöhnlichcn Amlsstunden ein-
gesehen werden.

H. f. Bezilksilmt Oberlaibach, als Gericht, am
l<). ^iovemder l858,

F ^ 3 0 3 . " ^ 3 ) ^!)il7 4360.
E d i t t.

Von dem k. t, Bezilksamte Oderlaibach, als Ge.
richt, wird hlemil bltannt gcmacht:

(ös sci lider das Aosuchen d»S Franz Ogri»
vo» Oberl.ildach, als Zcfftoiiär dcs Gregor ^rStou!^
von Peltouz, gegen Johann i!eotoulz von Pettouz,
wegen auS dein V<lgl«lche vom 28, I u l l l855,
8. 3065 , schuldigen 254 f l . 7 kl. (5. M , c. «. «.,
l<l dle «llkutiue öffentllche Verstligerung d l l , dem
ll.tzlern gchöligen, im Grundbuche der vormaligen
Herrschaft l!oit,ch «ul> ^ekls. i)ir, 665, zu Peltouz
Konsc Nr. 8 liegenden -Hcalilät sammt / l n . und
Zugehör, im gerichtlich erhobenen ^chatzrmgswerltie
von 3844 fl. 5l) lr. (^M , gewilligt! u>,d zur Hjulnat)>„e
Ollielde:, 5ie <relulio»>> ^eill»etungSi"gs^<zu»glll auf den
, l . A p l ' l , »«us den l» . M a l uno aul d,n l l . Juni
»8ä9, jedesmal Vormittags um 9 Uhr in dei
hicsigln Anll5lalizlci mit d«m Anhange blstütlMt
lvliloen, daß die scilzlibictenle Ncali lal nui du dcr
leljten Feilvietung auch unier dem Schaljungswertye
an den Melstbielenden hintangegeocn werde.

Das SchäliungsprotvtoU, del Grundduchöer<
lratt und d»e i!!zitallonsoed!»gnlsse töinun bti die
,em Gerlchte in den gewöhnlichen Amtsstunden e>n
^eschen werden.

K. t. Bezirksamt Oderlaidach, als Gericht, am
29. Dezember «858.

^7304^ (N) N l7 ?34
E d i t t

Von dem k. k. Beziltsamte Oberlaidach, alS Ge,
richt, wlrd hlemit betannl gemacht :

Es fti üder das Ansuchen te5> Gregor St l i to f
von Plani l la , gegen Mar ia ^iouak von Gerauth,
oegen ailS dem Vergleiche vom 8. Ollober l856,^ j .

3869, schuldigen l85 ft. 45 lr. C. M <:, ». <: , ill
o,e exetuilve öffentliche Vcisteigerung der, der ^ l z
'ern gehörigen, im Grundbuche der vormaligen Herr.
Schaft ^oitjch 8ul, U>b, Nr. 62> zu Ge>auty «,il>
Koilst, ">1ir 60 gcleglnen !)ieal>lal sammt An - und
Zugchör, im gerichtlich erhobenen Ochäliui'gs'verlhl
vo„ 2097 st. ( 5M. , gewiUigel und zur Vornahme
derselben die exekutiven Ftiloi'lungslagsatzunucn aus
den l4 . A p l i l , auf den ,4 . M a i u«c, auf den l4.
Zunl «859, jedesmal Vormittags um 9 Uhr in loco
del Vlealilat mil dem Anhange bestimm! worden, daß die
fellzubielendc l)icalttal nur bei cec letzten Hl,lblelui,g
auch unter dem Schatzungswolye on den Meistble-
tendell hintangeglven werde.

Das Echatzungsprolololl. der Grundbuchser
lratt und die ilizilallonöbedlngnisse tonnen dli die»
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein
gesehen werden.

K. t. Bezirksamt Oberlaivach. als Gericht, am
l l Jänner l859.

E d i t t
Von dem k, k. Btzirtsamle Oderlaibach, alS Ge

richt, wird hiemit bekan»l gemacht:
Eb sei über daö Ansuche» des Michael Maßi

von Flanzdorf, gegen Mar t in Petiolizhizh von Ble.
souze, weqen aus de»n Urtheile vom 20, April l856,
0ir. 67 , , schuldigen 5, fl 9 tr. (Z. M . c. «. c , in die lx^
tulire öffentliche Versteigerung dcr, dcr ^.,^e»n ge
hörigen, im Glundbuche der Herrschaft FilUdlnthal
«ul» Urb, Nr. 199, zu Biesouza «,,l, Konsr. l ge.

' Isgenen Ncalitat sammt An uiid Zugehör, im ge»
richllich erhobenen Eä)ätzli„gsw<ttht von 532 fi (>>))?,,
gcwilliqcl und zur Vornahme deisclben die exekutiven
Hllldieluugstagsahuligen auf den 29. Mä'iz, auf den
79 Apri l und auf den 28. M a i »859. jedrsmal Vor.
mittags um 9 Uhr in lc'co der Realität mit d,,n
Anhange bestimmt woidcn. daß dit feüzubietende Rea»
liiat »ur !'li der letzte» Fcilbiclui'g auch linier dem
Schätzungswert!).'an den Meistdiettliden hintangegeben
ivelde.

Das Schätzungöprotokoll, der GrundvochK»
extrakt und die ^izitalionsbedingnisse können bei die,
sen, Gerichte in den gewöhnlichen 'Amtsstunden ein»
gesehen wilden.

H. t. Bezirksamt Obellaiback, als Gericht, am
10. November ,859.

3 269. (3) Nr. 4 ,ao.
E d i k t

Von dcm t. k. Be;irk«5amlv Stein, alS Gt l i lb t ,
wi ld der Herrschaft Michclstclttn und Thercsia
Teidina hietmit l l innert :

Es hade Andreas Terdina von ManliSourg,
wider dieselben die Klage auf Verjährt- u»d Erloschen-
Elklaruxg eiüiger Satzposle» «uli j,!-»»^«,. 4. Sep,
icmd.r l. I . , Z, 4l t,tt, hicriNNtc, ,inc,ebracht, wor.
üoer zur ordenll. mündlichen Verhandlung die Tag?
slltzülig auf den 26. Februar «859 früh 9 Uhr ange-
oldiul und den Geflagle» wegen ihlesunbekannlin Aus«
enthaltest Hcrr Iosrs Dra l ta «uilinl' von Stein als
l'nl'Älol' nl! lnUum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

D<sse» werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zn rechter Zeit salbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widriget,s diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator velhandelt
wcrd>n wird.

K t. B^ i l l samt S te in , als Gericht, am 20.
November l858.

Z. 274. (3) Nr. 472.
E d i k t .

Vom l k. Na'dl. dlleg. Bezirksgerichte zu Neu-
stadll wi ld dem unbekannt wo in Kroatien be-
flildlichlN Josef Bresowar von Iablan erinnert, daß
in der wider ihn vom Josef März von Malwcrch
l»ell>. anhängig gemachten EretulionSsache das Neal»
<chatzll»gsg»such vom Bescheide l 3 . Dezember l858,
Z i»>7<j, den, ihm als Kll latoi aufgestelllen Herrn
(PllichlSadvotalen Dr. Suppan zllg^steUl wurdt,
an den auch die welttln dießfalligen Erledigungen
erfolgen werden.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Neustadll am
25. Manner «859.

Z. 275. (3) Nr. 8 2 l .
E d i k t .

Von dem k. k. städt. deleg, Bezirksgerichte
Neustadt! wird im Nachhange zu dem dleßgerichlllchen
Edikte vom 22. November «858, Z. 8560, kund
gemacht, daß, da zu der l., auf den 3 l . Iä i lner
l. I , angsordnettn Fellbistungslagsatzung der, d,m
Michael R i l l c l gehöligen, zu Küli ' isdolf gelegen«,
Hubrealilät und deS Ackers kiin Kaufiustlger erschicntn
sei, es bei der auf den 28. Frbiuar und 28 März
d, I . anberaumte» 2. und 3. Feilbielung sein Ver<
bleiben habe.

K. k. städt, dcleg. BeziikSgericht Neustadll am
2. Februar «859.

Z. 279. (3 ) ' Nr. ,054.
E d i k t . '

Vom k. k. stadt. deleg. Bezirksgerichte in kaibach
wird dem unbekannt wo befindlichen Niklas Polotschnig
und dessen glcichialls unbelannten Erbcn erinnert:

ES habe Joses Polulschnist, Eigenthümer des
Hanfes Nr. l2> in der Kothgasse zu Reibach, durtb
Herrn D r . Ovi iazh, geg«n dieselbe» t i , Klliße auf
Ers.sseücrilarinlft des bei 8» li lali gelegen,n, im
vormaligen Grundduche der allkommcndi>chcn Gl i l t
«ul, Ulb. Nr. 3, Parz. ')<r. 5029 , vollc>mmen0«n
«2 kr. Hubtheils, »-««l'nolivo Wiese hicrgerichls lin»
gebracht, worüber zur ordentlichen mündlichen Ve»
Handlung die Tngsatzu-'g ant den «3. M a i Vor«
mittags 9 Uhr mit dem Anhange des §, 29 0. a.
O. O. a>,fie0ldnct wurde.

Da der Aufcnthallsort d l l oblienannten Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uno wcil sie vielleicht aus
den k, k. Elblanden abwesend sind, so hat MQ» zu
ihrer Vertretung und auf ihre l>'etahr lind Unkosten
den hieroitigen Gerichts < Advokaten D r . Uranilsch
als Kurator bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden GcriHttzordnung
ausgeführt und entschieden werden wird.

D i , Geklassten haben dahlrzur redten Zeit selbst
zu erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Ver»
trcler ihre Rechtßbehslfe an die Hand zu gebe»,
vder auch s»ch sell'st einen andelen Sachwaller zll
bestellen widiigenS sie sich dieaus dieser Virabsäumunss
enlstedcüdsn Folgen stldst blizumesscn habn» werdln.

^ailach am 25. I a n n e l «859.


